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Haußmann: Noch lange nicht alle Möglichkeiten beim Boostern vulnerabler
Gruppen ausgeschöpft

Minister Lucha muss jetzt eine differenzierte Impfoffensive mit Booster-Impfungen starten.

Jochen Haußmann, gesundheitspolitischer Sprecher, sagt angesichts der verhältnismäßig geringen
Quoten bei Booster-Impfungen in Alten- und Pflegeheimen:

„Die Vorfälle in verschiedenen Alten- und Pflegeheimen zeigen, dass noch lange nicht alle Möglichkeiten,
einen flächendeckenden Impfschutz herzustellen, ausgeschöpft sind. Es braucht von Seiten des
Sozialministeriums noch mehr zielgenaue Bemühungen, gerade die vulnerablen Bevölkerungsgruppen
mit Booster-Impfungen zu versorgen. Minister Lucha muss sich endlich das Thema zu eigen machen und
jetzt eine differenzierte Impfoffensive mit Booster-Impfungen starten, um gerade Alten- und
Pflegeheime bei den Impfungen unterstützen. Ein nachträglicher Appell reicht hier nicht aus.“


